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Hintergründe zum Projekt –
Was haben wir vor?

Antonia Klein 
Fachbereich Regionalentwicklung und Umwelt des 

Wetteraukreises



• Auslobung des 

Bundesprogramms für Ländliche 

Entwicklung

• Förderung von Landkreisen bei 

der Entwicklung von Diensten 

und Strategien im Bereich 

Digitaler Daseinsvorsorge in 

Ländlichen Räumen

• Entwicklung eines Digitalen 

Ökosystems

Modellvorhaben 
SmarteLandRegionen des BMEL



Baustein 1 Prozessmanagement: Steuerungsgruppe, Personalstelle, Fachbüro

Baustein 2 Netzwerkarbeit: Veranstaltungen, Digitalforen, Fachworkshops in vier Schwerpunkten 
Gemeinschaft, Ehrenamt - Nahversorgung, Einzelhandel, Gewerbe – Mobilität –
Geschichte, Kultur, Tourismus

Baustein 3 Erarbeitung einer Digitalstrategie für den Wetteraukreis: beauftragtes Fachbüro, 
Interviews, Umfragen, Situationsanalyse, Ziele und Maßnahmen, Auftakt- und 
Abschlussveranstaltung

Baustein 4 Öffentlichkeitsarbeit und begleitende Online-Beteiligung per CONSUL

Baustein 5 Aufbau von Digitalkompetenzen: Digitalwerkstätten in Modellkommunen, Erprobung 
von Diensten, Zusammenarbeit mit vhs, Dorfakademie und Koordinierungszentrum 
Bürgerengagement

Digitalstrategie für den Wetteraukreis



Christian Sperling und Antonia Klein
Fachbereich Regionalentwicklung 
und Umwelt



Tagesordnung 

• Begrüßung und Hintergründe zum Projekt – Was haben wir vor? Antonia Klein, Fachbereich Regionalentwicklung

und Umwelt des Wetteraukreises

• Impuls 1: Ein kleiner Blick über den Tellerrand - Björn Gedicke, Referent Smart Regions/Smarte.Land.Regionen

• Impuls 2: Open Data – Einfach machen! - Tobias Schellhorn, Open-Data-Beauftragter des Rhein-Kreis-Neuss

• Impuls 3: Digitale Beteiligung - CONSUL entdecken in Potsdam-Mittelmark - Natalie Schreiber, Projektmitarbeiterin

Smarte.Land.Regionen, Landkreis Potsdam-Mittelmark

• Intro: Wo stehen wir? Was ist gelaufen? Planungsbüro neuland+

• Arbeitsrunde – Interaktives Wandelcafé - Planungsbüro neuland+

• Wie geht es weiter? Nächste Schritte im Prozess - Wetteraukreis



Ein kleiner Blick über den Tellerrand

Björn Gedicke
Referent Smart Regions/Smarte.Land.Regionen

Impulse



Was ist eigentlich Open Data?

Antonia Klein
Wetteraukreis

Intro - Open Data
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Was ist eigentlich Open Data?

„Open Data – offene Daten – bezeichnet Daten, die von allen Menschen frei 
verwendet, genutzt und verbreitet werden dürfen und in einem offenen Format 
vorliegen. Bevölkerungsstatistiken sind ein gutes Beispiel dafür, welche Daten als 
Open Data veröffentlicht werden können. Statistiken werden in der Regel vom Staat 
erstellt und sollten von allen genutzt werden können, sei es in der Forschung, der 
Wirtschaft oder im Matheunterricht.“

„Offene Daten sind Daten, die von jedermann frei verwendet, nachgenutzt und 
verbreitet werden können – maximal eingeschränkt durch Pflichten zur 
Quellennennung und dem Prinzip des ‚share-alike‘.“



12

Drei Kennzeichen von Open Data

● Freie Lizenzen (rechtlicher Aspekt)
● Maschinenlesbares Format (technischer Aspekt)
● Metadaten (organisatorischer Aspekt)
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Impuls 

Open Data – Einfach machen!

Tobias Schellhorn
Open-Data-Beauftragter des Rhein-Kreis-Neuss



Was ist eigentlich CONSUL?

Antonia Klein
Wetteraukreis

22

Intro 
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Die Bürgerbeteiligungsplattform CONSUL

● Open-Source-Bürgerbeteiligungssoftware

● Wurde in Madrid entwickelt, um die Kommunikation zwischen Bürgern und 

Verwaltung zu verbessern

● Wird in über 35 Ländern und in mehr als 135 Institutionen genutzt

● Kostenlose technische Betreuung im Rahmen des BULE-Modellvorhabens 

„Smarte.Land.Regionen“ bis Ende 2024 über Fraunhofer IESE
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Die Bürgerbeteiligungsplattform CONSUL im 
Wetteraukreis

● Seit 2022 im Einsatz

● Berichte und Unterlagen zu 

Veranstaltungen

● Einzelne Beteiligungsformate wurden 

ausprobiert (Streuobststrategie)

● Terminankündigungen
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Impuls

Digitale Beteiligung - CONSUL entdecken in Potsdam-Mittelmark

Natalie Schreiber 
Projektmitarbeiterin Smarte.Land.Regionen, Landkreis Potsdam-Mittelmark



Pause 

47



Wo stehen wir? Was ist gelaufen?

Neulandplus – Tourismus-, Standort- und Regionalentwicklung GmbH & Co KG
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Übersicht
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Handlungsfelder und Leitlinien 



Leitlinie 1: Gemeinschaft und Ehrenamt: vernetzt, effizient, partizipativ

● Digitalisierung stärkt die Gemeinschaft: Digitale Instrumente wie „Community Apps" unterstützen das bürgerschaftliche und 
ehrenamtliche Engagement und machen es effizienter. 

● Teilhabe für Alle: Digitale Beteiligungsformate erweitern demokratische Beteiligung und verbessern die Kommunikation.

Startprojekt

● Digitale Wissensdrehscheibe - Entlastung für ehrenamtliches Engagement - Koordinierungszentrum für Bürgerengagement 
beim Wetteraukreis

● Dorffunk - Vernetzte Kommunikation für alle - Wetteraukreis
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Gemeinschaft und Ehrenamt



Leitlinie 2: Nahversorgung, Einzelhandel und Gewerbe: leistungsfähig, ressourcenschonend, kompetent

● Digitale Wirtschaft: Aus- und Aufbau leistungsfähiger Unterstützungsstrukturen über Lotsen und Netzwerke, um KMUs bei 
der betrieblichen Digitalisierung zu unterstützen.   

● Nachhaltige Wirtschaft: Förderung der Integration digitaler Technologien und Prozesse zur Unterstützung von nachhaltigen 
Geschäftsmodellen. 

Startprojekt

● KMU-Digital-Lotsen - Unterstützung für kleine Unternehmen - Wetteraukreis
● Digital Skills 4.0 - Betriebliche Beratung und Netzwerk - VHS und Partner
● Digitale Dörfer 4.0  - Digitale Modelle der Daseinsvorsorge - Wirtschaftsförderung Wetteraukreis GmbH in Kooperation mit 

dem Wetteraukreis  
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Nahversorgung, Einzelhandel und Gewerbe
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Nachhaltige Mobilität

Leitlinie 3: Nachhaltige Mobilität: vernetzt, intelligent, klimagerecht

● Verbundlösung: Bestehende digitale Anwendungen werden im Landkreis als starkes All-in-one-System der Region Frankfurt 
gefördert und alle neuen (multimodalen) Angebote werden über die geplanten Mobilitätsstationen kompatibel dazu
gestaltet.

● Private Verkehre: Nutzung digitaler Plattformen um Sharing-, Vermietungs- und Mitfahroptionen anzubieten.

Startprojekt

● RMVgo App - All-in-One-System mit Mobilitätszentralen - In Kooperation mit RMV
● Privates PKW-Sharing - Portal für Carsharing und Mitfahren - N.N. 
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Kultur, Geschichte, Tourismus

Leitlinie 4: Kultur, Geschichte, Tourismus: integriert, erlebnisorientiert, virtuell

● Datenmanagement: Konsequente Nutzung von übergeordneten Datenstrukturen, um als touristische Destination dauerhaft 
und mit aktuellen Daten und Angeboten präsent zu sein. 

● Erlebniswelt Wetterau: Innovative virtuelle und multimediale Anwendungen visualisieren die Schätze des kulturellen Erbes 
und vielfältige Naturwelten 

Startprojekt

● Tourismus-Hub-Hessen - die Wetterau ist drin - TourismusRegion Wetterau GmbH und Wetteraukreis
● Virtuelle-Erlebniswelten - Verborgenes sichtbar machen - Wetteraukreis
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Digitale Kompetenzen

Leitlinie 5: Digitale Kompetenzen: smart, zielgruppenspezifisch, bürgernah 

● Niederschwelliger Zugang: Um die Teilhabe und Nutzung der digitalisierten Verwaltungsleistungen im Landkreis zu sichern, 
werden flächendeckend und stetig digitale Bildungsofferten gemacht, die idealerweise mit einer direkten Beratung durch 
ehrenamtliche Digitallosen verbunden sind. 

● Koordinierte Angebote: Die digitalen Transformationsprozesse werden unterstützt durch bedarfsgerechte und 
trägerübergreifende Angebote der VHS (Zielgruppe: Bürger, Wirtschaft), des Kompetenzzentrums (Zielgruppe: Vereine, 
Ehrenamt)  und der Dorf-Akademie (Zielgruppe: Kommune, Unternehmen der Nah- und Daseinsvorsorge).

Startprojekt

● Digital Treffs- Digitale Bildung vor Ort - VHS Wetteraukreis 
● MakeIT - junge Helden der Transformation  - N.N. 
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Strategische Datenoffenheit

Leitlinie 6: Strategische Datenoffenheit: transparent, kollaborativ, standardisiert

● Open Source: Freie und offene Anwendungen sowie offene und maschinenlesbare Daten und sind zentrale Eckpfeiler 
unserer IT- und Softwarestrategie. 

● Standardisierung: Wir ermöglichen eine ressourcenschonende fachübergreifende Zusammenarbeit und eine bessere 
Dienstleistungsqualität durch einheitliche Datenstandards und offene Schnittstellen unserer Anwendungen.
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Handlungsfelder und Startprojekte



Interaktives Wandelcafé

Neulandplus – Tourismus-, Standort- und Regionalentwicklung GmbH & Co KG
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Arbeitsrunde
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Interaktives Wandelcafé

Station 1: Vision und Leitlinien
● Welche Vision haben Sie für die Digitalisierung im Wetteraukreis?
● Welche weiteren Anmerkungen und Verbesserungsvorschläge haben Sie zu den vorgeschlagenen Leitlinien?
● Welche Leitlinien (Handlungsfelder) halten Sie für den Wetteraukreis am wichtigsten?

Station 2: Teilhabe und Beteiligung
● Was hat Sie in der Vergangenheit gehemmt, digitale Beteiligungsplattformen (z.B. CONSUL) zu nutzen?
● Was muss gegeben sein, dass Sie digitale Beteiligungsplattformen nutzen würden?
● Welche Ideen und Verbesserungsvorschläge haben Sie für die  Nutzung von CONSUL?

Station 3: Offene Ideen und Anregungen
● Welche Formate (Beteiligung / Mitarbeit / Information)  wünschen Sie sich für die Zukunft?
● Ich würde mich in der Mitarbeit in folgendem Projekt interessieren…
● Folgende Infos möchte ich an das Team von Smarte.Land.Regionen mitgeben…



Vorstellung von Ergebnissen im Plenum und offene Diskussionsrunde

Neulandplus – Tourismus-, Standort- und Regionalentwicklung GmbH & Co KG
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde
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Arbeitsrunde



• Neue Beteiligungsplattform seit 2022

• Unterstützung durch das Fraunhofer IESE

• Begleitung verschiedener Prozesse vor-, 

während und nach der Digitalstrategie

• https://wetteraukreis.landkreise.digital/

Unsere Beteiligungsplattform CONSUL
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https://wetteraukreis.landkreise.digital/
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Unsere Beteiligungsplattform Consul 

• Nachbereitung der Workshops 
• Informationen zu dem Projekt 

Smarte.Land.Regionen
• Regelmäßige Newsletter zu 

Veranstaltungen und Zwischenständen
• Demnächst: Beteiligungsmöglichkeiten 

im Rahmen der Entwicklung unserer 
Digitalstrategie
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Wie geht es weiter? 

• Abschlussveranstaltung im November 2023






